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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtage der Behörden, Verbände etc.

Die Sprechtage finden im Rathaus Ebermannstadt, 1. Stock,
Zimmer Nr. 103 statt.
14.01.04 09.00 – 12.00 Uhr LVA / BfA
27.01.04 14.00 – 15.30 Uhr VdK
04.02.04 09.00 – 12.00 Uhr LVA / BfA

Die Sprechtage der Seniorenvertretung Ebermannstadt finden
im Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
Ebermannstadt, zu nachfolgenden Terminen statt:

20.01.04 14.00 – 15.30 Uhr
22.01.04 10.00 – 11.30 Uhr

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber finden nach Ver-
einbarung  im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr. 206) statt. Terminabsprache unter Tel.09191/86101 (Vor-
zimmer Landrat).

Jeweils am Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und nach Ver-
einbarung im Krankenhaus, Zimmer 506, Beratung für Suchtkranke.

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasiger
Weg 48) jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Winterdienst

Damit der Winterdienst in den Gemeindestraßen der Stadt
Ebermannstadt und der Gemeinde Unterleinleiter ordnungsge-
mäß durchgeführt werden kann, möchten wir die Bewohner, die
ihren Pkw auf der Straße parken bitten, ihr Fahrzeug in der Win-
terzeit einheitlich auf eine Fahrbahnseite abzustellen.

Im Stadtgebiet von Ebermannstadt betrifft dies im Besonde-
ren folgende Straßen: Joseph-Otto-Kolb-Straße, von-Ketteler-

Straße, Koppenburgstraße, Stiebarweg und Wendehammer
Haydnstraße. In den Sackgassen ist der jeweilige Wende-
hammer freizuhalten.

Wir möchten darauf hinweisen, dass seitens der Stadt Eber-
mannstadt kein Winterdienst durchgeführt bzw. der Räum- und
Streudienst abgebrochen wird, wenn für das Winterfahrzeug
keine Durchfahrtsmöglichkeit besteht.

_ _ _ _ _ _

Jetzt prüfen: Ist der Streugutvorrat noch ausreichend?
Ohne Ausrutscher durch den Winter

Die ersten Schneeflocken haben bereits Teile Deutschlands
erreicht. Zeit also, sich Gedanken über seinen Streugutvorrat zu
machen.

Trockene, helle, gut geräumte und gestreute Wege sind ein
Garant dafür, unfallfrei durch den Winter zu kommen. Besonders
gilt das für Seniorinnen und Senioren: Denn Sturzverletzungen
und Knochenbrüche heilen bei älteren Menschen wesentlich
schlechter und ziehen häufig Komplikationen nach sich. Des-
halb ist es wichtig, immer ausreichend trockenes Streugut direkt
im Eingangsbereich stehen zu haben, rät die Land- und forst-
wirtschaftliche Berufsgenossenschaft Franken und Oberbayern.
Egal, für welches Streugut Sie sich entscheiden – prüfen Sie
Ihre Bestände regelmäßig, damit Sie ohne folgenschwere Aus-
rutscher durch den Winter kommen.

_ _ _ _ _ _

Bei einem Arbeits- oder Schulunfall wird beim Arzt
keine Praxisgebühr fällig

Arbeitnehmer sind während ihrer Tätigkeit und auf dem
Arbeitsweg gesetzlich unfallversichert. Das Gleiche gilt auch für
Schul- und Kindergartenkinder sowie Studierende. Wird nach
einem versicherten Unfall der Besuch eines Arztes notwendig,
muss der Verletzte nicht die im Jahr 2004 geplante Praxisgebühr
von 10 Euro zahlen, da sich die Rechtsänderung nicht auf die
gesetzliche Unfallversicherung bezieht. Ebenso muss bei ei-
nem Arbeits- oder Schulunfall keine Krankenkassenkarte vor-
gelegt werden. Allerdings sollte der behandelnde Arzt ausdrück-
lich auf das Vorliegen eines Arbeits- oder Schulunfalls aufmerk-
sam gemacht werden.

Darauf weisen jetzt der Bayerische Gemeinde-
unfallversicherungsverband (Bayer. GUVV) und die Bayerische
Landesunfallkasse (Bayer. LUK) mit Sitz in München hin.

_ _ _ _ _ _
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Anzeigen-Preise:

Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt
Franz-Dörrzapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt

E-Mail info@ebermannstadt.de
Internet www.ebermannstadt.de
Öffnungszeiten
Montag-Mittwoch 08.00-12.00 Uhr

14.00-15.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr

13.30-18.00 Uhr
Freitag 07.00-12.00 Uhr

Rufnummern und Zuständigkeit
Telefon (Zentrale): 09194/506-0
Fax: 09194/50650
Bürgermeister
506-10 Bgm. Franz Josef Kraus

f.j.kraus@ebermannstadt.de

Unsere Mitarbeiter sind per E-Mail erreichbar:
vorname.nachname@ebermannstadt.de
Beispiel: anni.froehlich@ebermannstadt.de

Vorzimmer Bürgermeister
506-32 Anni Fröhlich

Allgemeine Verwaltung

506-11 Herbert Herlitz
Bauverwaltung, Personalamt

506-12 Bernhard Lies
Öff. Sicherheit und Ordnung
Verkehrswesen, Feste, Wahlen,
Friedhof

506-18 Oliver Eppenauer
Verkehrswesen, Mitteilungsblatt,
Wahlen

506-14 Elisabeth Büttner
Einwohnermeldeamt, Standesamt i. V.

506-15 Inge Hack
Einwohnermeldeamt, Rundfunkbefr.
Renten, Märkte, Gewerbe

506-13 Brigitte Purwins
Einwohnermeldeamt, Geschirrverleih

Standesamt
506-17 Reinlinde Hösch

Standesamt
Kämmerei, Kasse

506-20 Berthold Polster
Kämmerer, Erschließungsbeiträge

506-23 Walter Deckert
Kanal, Wasser

506-24 Sigrun Wendler
Grund- und Gewerbesteuer, Abfall-
beseitigung, Fremdenverkehrs- und
Kurbeitrag

506-27 Maria Urban
Anmeldung und Abrechnung Musik-
schule, Hundesteuer

506-26 Hedwig Wuttke
Rechnungsanweisungen

506-21 Wolfgang Krippel
Mobicard, VG-Bus, Kasse , VHS

506-22 Erika Mewes
Mobicard, Kasse, VHS

Städt. Bauamt
506-30 Erich Seitz
506-31 Thomas Distler

Touristinformation
506-40 Angela Theiler

Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt
touristinfo@ebermannstadt.de

Kinder und Jugendbüro
506-42 Milena Bucefari

Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt
Sprechzeiten
Montag 16.00-17.00 Uhr
jugendbuero@ebermannstadt.de

Musikschule Herr Grabietz, Leitung, Tel. 794649

Gemeinde Unterleinleiter
Bahnhofstraße 8, 91364 Unterleinleiter
Telefon
09194/9530 und
09198/998375 Bgm. Gerhard Sendelbeck
E-Mail info@unterleinleiter.de
Internet www.unterleinleiter.de
Sprechzeiten der VG in Unterleinleiter:
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister
Ebermannstadt
Bürgermeister Franz Josef Kraus
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Unterleinleiter
Bürgermeister Gerhard Sendelbeck
Dienstag 18.00-19.30 Uhr
Freitag 17.00-18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Hallenbad Tel. 09194/5611
Öffnungszeiten (ab Oktober bis März)
Montag, Donnerstag 17.00-20.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Freitag 17.00-19.00 Uhr
Während der Schulferien ist das Hallenbad immer geschlossen!
Änderungen vorbehalten!

Erlebnisfreibad Tel. 09194/739144
Öffnungszeiten
Mai bis August 09.00-20.00 Uhr
September 10.00-19.00 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Heimatmuseum Tel. 09194/797987
Öffnungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr

Stadtbücherei St. Nikolaus Tel. 09194/5737
Öffnungszeiten
Dienstag 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag 15.00-19.00 Uhr

Friedhof Ebermannstadt Tel. 09194/9050

Kläranlage Tel. 09194/4363

Energie und Wasser
Stadtwerke Ebermannstadt Tel. 09194/73910
Forchheimer Str. 29, 91320 Ebermannstadt

Gasversorgung Ebermannstadt Tel. 09194/797565
Bei Störungsfällen rund um die Uhr!

Sonstiges
Wertstoffhof Ebermannstadt, Firma Fritsche
Grasiger Weg, hinter TÜV

Telefon 09191/72310
Fax 09191/723111
Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag 16.00-18.00 Uhr
Donnerstag 09.00-11.00 Uhr
Samstag 09.00-13.00 Uhr

Landratsamt Forchheim
Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Telefon 09191/86-0
Fax 09191/86-154
E-Mail poststelle@lra-fo.de
Internet www.lra-fo.de
Öffnungszeiten
Montag 08.00-15.30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag 08.00-17.30 Uhr
Abfallberatung LRA Forchheim Tel. 09191/86503
Mülldeponie Gosberg Tel. 09191/2659
Öffnungszeiten
Montag-Freitag 08.00-16.15 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr
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Probealarmierung der Sirenen

Am Samstag, den 07. Februar 2004 findet in der Zeit von ca.
11.00 bis 11.35 Uhr die nächste Probealarmierung der Sirenen im
Landkreis statt.

Evtl. Störungen sind im Anschluss an die Alarmierung dem
Landratsamt Forchheim telefonisch mitzuteilen.

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Reihenhausgrundstücken in der Peunt

Die Stadt Ebermannstadt verkauft  Reihenhausgrundstücke
im Baugebiet „Peunt II” für vier Reihenhäuser (davon zwei Rei-
heneckhäuser und zwei Reihenmittelhäuser). Die darauf zu er-
richtenden Wohngebäude haben eine Wohnfläche von ca. 133
qm. Die Kosten für ein schlüsselfertiges Reihenmittelhaus mit
Grundstück inklusive Erschließung und Hausanschlusskosten
liegen bei einem Preis ab 200.000,– Euro.

Interessenten wenden sich bitte an die Verwaltungsgemein-
schaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörrzapf-Straße 10,
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Internet unter: www.ebermannstadt.de.

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Baugrundstücken im Baugebiet Judenäcker

Die Stadt Ebermannstadt verfügt im Baugebiet Judenäcker
über mehrere Grundstücke zur Bebauung mit freistehenden Ein-
familienwohnhäusern.

Die Grundstücksgrößen liegen im Bereich von 400 - 600 qm.
Einzelne Grundstücke sind für eine Bebauung mit
Pultdachhäuseren vorgesehen; die restlichen Grundstücke für
eine Bebauung mit  Satteldachgebäuden.

Der Quadratmeterpreis ist auf 164,– Euro zuzüglich Er-
schließungskosten festgelegt.  Es besteht eine Bauverpflichtung.

Interessenten wenden sich bitte an die Verwaltungsgemein-
schaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörrzapf-Straße 10,
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Internet unter: www.ebermannstadt.de.

_ _ _ _ _ _

Bundeswehr – Wehrdienstberatung
Aktuelle Information:

Wir, die Wehrdienstberater im Kreiswehrersatzamt Bamberg,
Promenadestraße 2a, 96047 Bamberg,

Stabsfeldwebel Detlef Dereser, Tel.: 0951/7005-238;
Stabsfeldwebel Rudolf Kraus, Tel.: 0951/7005-237

sind für Sie Montag bis Donnerstag von 8.00–15.00 Uhr und
freitags von 8.00–12.00 Uhr im Kreiswehrersatzamt zu erreichen.

_ _ _ _ _ _

Allgemeine Informationen der Verwaltung

Geburten:

Sarah Maria Müller; Eltern: Matthias Müller und Silvia Geringer,
Ebermannstadt, Pretzfelder Str. 15

Tobias Speckner; Mutter: Melanie Speckner, Ebermannstadt,
Stettiner Str. 12

Alexandra Sponsel; Eltern: Stefan und Barbara Sponsel, Eber-
mannstadt, Wohlmuthshüll, Sponselgasse 4

Carla Olivia Lloyd; Eltern: Edward und Monika Lloyd, Ebermann-
stadt, Mozartstr. 13

Aymee Kiesl; Eltern: Jörg und Tina Kiesl, Ebermannstadt,
Wolkenstein 21

Emelie Müller; Eltern: Johannes und Kerstin Müller, Ebermann-
stadt, Schlegelleithe 5

Eheschließung:

Matthias Gräfner, Ebermannstadt, Stiebarweg 9 b und Melanie
Lockner, Ebermannstadt, Stiebarweg 9 b

Sterbefälle:

Anna Herbst, Ebermannstadt, Hauptstr. 29 – 81 Jahre

Erhardt Fischer, Ebermannstadt, Matthäus-Janson-Anlage 3 –
57 Jahre

Sonja Charlotte Daum, Unterleinleiter, Lindenweg 19 –
74 Jahre

Horst Hans Heinz Gerhard Jacob, Ebermannstadt, Koppen-
burgstr. 19 a – 78 Jahre

Kunigunda Distler, Ebermannstadt, Gasseldorf, A.-Dürer-Weg 12 –
91 Jahre

Eva Dötzer, Unterleinleiter, Dürrbrunner Str. 1 – 90 Jahre

_ _ _ _ _ _

Fundgegenstände:

1 Geldbeutel, 1 Ledermäppchen, 1 Hörgerät, 1 rote Damenjacke,
1 Damenuhr

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Geöffnet
Montag u. Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch von 17.00 bis 21.00 Uhr (Warmbadetag)
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Freibad: Geschlossen.

Heimatmuseum Ebermannstadt: Geschlossen.

Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11 (Eingang
Feuersteinstraße): Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr.

Touristinformation Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Sonntag von 13.30 bis 17.00 Uhr.

_ _ _ _ _ _

Märkte

11.01.2004 monatlicher Jahrmarkt
Jeden Samstag 8.00 bis 11.00 Uhr  Bauernmarkt

_ _ _ _ _ _

STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de
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Sitzungsdienst

14.01.2004 Bauausschusssitzung
19.01.2004 Haupt- und Kulturausschuss

Hinweis zur Bauausschusssitzung

Wir bitten, Baupläne mindestens eine Woche vor einer
Bauausschusssitzung im Rathaus einzureichen, da nur so eine
Behandlung durch den Bauausschuss gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine bzw. die Abholbezirke sind:

Bio (1): Buckenreuth, Burggaillenreuth, Feuerstein, Kanndorf,
Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirsberg, Rothenbühl,
Rüssenbach, Thosmühle, Windischgaillenreuth, Wolken-
stein, Wohlmuthshüll, Eschlipp und Gasseldorf

Bio (2): Ebermannstadt mit Breitenbach
20.01. Restmüll
26.01. Biomüll (1) und (2)

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Mülltonnen jeweils
ab 6.00 Uhr morgens bereitstehen müssen.

_ _ _ _ _ _

Abholung Papier und gelber Sack

Der „Gelbe Sack” ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Geh-
weg bereitzustellen bwz. dort, wo ansonsten die Mülltonnen
zur Leerung stehen.

Papier/Pappe/Kartonagen sind am Abfuhrtag gebündelt
(nur mit Paketschnur) bzw. in Kartons oder Papiersäcken ab 6.00
Uhr am Gehweg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten die
Mülltonnen zur Leerung stehen.

Abholbezirke:
A: Ebermannstadt: Anlieger der B 470 und nördlich der B 470

Breitenbach, Eschlipp

B: übrige Gemeindeteile von Ebermannstadt
Ebermannstadt: Anlieger südlich der B 470

Abholtermine:
Mittwoch, 14.01.04 Gelber Sack Bezirk A
Donnerst., 15.01.04 Gelber Sack Bezirk B
Mittwoch, 28.01.04 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk A
Donnerst., 29.01.04 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk B

_ _ _ _ _ _

Winterdienst am Marktplatz

Die Anlieger des Marktplatzes werden gebeten, anhand der
vorhandenen Streukästen auf dem Marktplatz im Bereich ihrer
Häuser selbst zu streuen. Der verwendete Splitt kann nach dem
Winter in die Fugen eingekehrt werden.

_ _ _ _ _ _

Tag der offenen Tür im Kindergarten St. Marien, im
Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11
am Sonntag, 18.01.04 von 14 – 17 Uhr

Wir laden Sie ein, diesen Nachmittag gemeinsam mit uns zu
verbringen. Bei verschiedenen Aktionen können Sie selbst aktiv
werden oder sich um 15 Uhr vom Zauberer verzaubern lassen.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich der Elternbeirat und das
Kindergartenteam St. Marien.

_ _ _ _ _ _

Integrativer Kinderclub e.V. – Integrativer Kindergarten
Ebermannstadt

„DIE NÄRRISCHE WÜHLKISTE”

Wir veranstalten unseren 1. Bazar für Faschingskostüme!!!

Sie haben noch kein passendes Faschingskostüm??? Dann
aber schnell zu unserem Second-Hand-Bazar für Faschings-
kostüme für Groß und Klein!!!

Wann? Am Samstag, den 24. Januar 2004 von 1100–15.00
Uhr

Wo? Im Integrativen Kindergarten Ebermannstadt, Josef-
Mähringer-Str. 1 (ehemalige Schreinerei Sponsel, ne-
ben dem Schulbus-Bahnhof).

Während Sie gemütlich einkaufen, können sich Ihre Kinder
passend zu ihrer Faschingsverkleidung schminken lassen. An-
schließend steht einer Stärkung mit leckeren Köstlichkeiten nichts
mehr im Wege!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Alsdann – HELAU! und
ALAAF! – auf einen fröhlich-bunten Start ins Ebser Faschings-
treiben!

Sie wollen Kostüme anbieten?

Verkaufslisten und Auszeichnungsetiketten erhalten Sie im
Integrativen Kindergarten am 15. und 16.01.2004 zwischen 8.00
und 17.00 Uhr. Nährere Informationen erhalten Sie unter der
Telefonnummer: 09194/5492.

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungshinweise des Jugendbüros
der Stadt Ebermannstadt

Termine im Januar:

31.01.2004 ab 14.00 Uhr Jugendforum im Bürgerhaus

Termine im Februar:

06.02.2004 18 / 20.00 Uhr Kommunales Kino im Bürgerhaus

27.02.2004 ab 13.00 Uhr „Einmal Moderator sein . . ."
(wir fahren zum Sendestudio von
Radio Bamberg/Radio Galaxy)
Anmeldung erforderlich!

Nähere Infos auch im Jugendbüro: Tel. 506-42
oder per e-Mail: jugendbuero@ebermannstadt.de

_ _ _ _ _ _

N A C H R U F

Ebermannstadt,

Am 25. Dezember 2003 verstarb im Alter von 88 Jahren
unsere frühere Mitarbeiterin

Die Verstorbene war von 1939 bis 1977 als Sekretärin bei
den Stadtwerken Ebermannstadt beschäftigt.

Die Stadt Ebermannstadt und die Bürgerschaft danken ihr
für ihre langjährigen Dienste.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

im Dezember 2003

Frau Hilde Bär.

STADT EBERMANNSTADT

gez. Kraus, Bürgermeister gez. Theiler, Personalratsvorsitzende
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Anmeldung für die Kindergärten
in Ebermannstadt für das Kindergartenjahr

2004/2005

am Montag, den 02.02.2004 von 14.00 bis 18.30 Uhr
am Dienstag, den 03.02.2004 von 13.00 bis 16.00 Uhr

Die Anmeldung findet im jeweiligen Kindergarten statt.

Kindergarten St. Nikolaus, Kirchenweg 9, Telefon: 1059
3 Gruppen mit je 25 Kindern. Leitung: Elligunde Metzner.

Kindergarten St. Marien, Mittelschulweg 11, Telefon: 4337
3 Gruppen mit je 25 Kindern. Leitung: Ingrid Dennerlein

Geistl. Rat Ziegler'scher Kindergarten, Kirchenplatz 4,
Tel.: 8002, 2 Gruppen mit je 25 Kindern. Leitung: Monika Herbst.

Öffnungszeiten für alle 3 Kindergärten:
Montag bis Donnerstag: 7.15 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.15 Uhr - 15.30 Uhr

Bringzeiten:   7.15 - 8.30 Uhr
13.00-13.30 Uhr

Abholzeiten: 11.45-12.00 Uhr
12.45-13.00 Uhr
14.15-14.30 Uhr
16.15-16.30 Uhr
15.00-15.30 Uhr (freitags)

Kommen Sie bitte mit Ihrem Kind zur Anmeldung und brin-
gen Sie bitte eine Geburtsurkunde und den Impfpass mit.

Wenn Sie uns kennenlernen möchten, freuen wir uns auf
Ihren Besuch. Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an.

Sollten in dem von Ihnen gewünschten Kindergarten nicht
ausreichend Plätze vorhanden sein, liegt die Vergabe der Plätze
beim Träger.

                 Träger, Personal und Elternbeirat der Kindergärten
_ _ _ _ _ _

Ostereiermarkt 2004

Die Stadt Ebermannstadt und die Ortsgruppe Ebermann-
stadt im Fränkische-Schweiz-Verein veranstaltet am Sonntag, den
28.03.2004 in der Zeit von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr einen
Ostereiermarkt im Pfarrzentrum. Es sind Künstler und Hobby-
künstler eingeladen, ihre Werke auszustellen und ihre Techni-
ken der Eibehandlung vorzuführen. Auch die Anfertigung von
Osterschmuck der verschiedensten Art kann gezeigt und die Pro-
dukte zum Verkauf angeboten werden.

Interessenten sollen sich unter Angabe der jeweiligen
Gestaltungstechnik bis zum 15. Januar 2004 schriftlich bei der
Stadt Ebermannstadt, Rathaus, bei Herrn Eppenauer anmelden.
Die Rückantwort erfolgt bis spätestens Ende Februar.

_ _ _ _ _ _

50 Jahre Realschule Ebermannstadt

Im Jahr 2004 feiert die Realschule Ebermannstadt ihr 50jäh-
riges Jubiläum, aber schon jetzt laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren.

Eröffnet werden die Jubiläums-Veranstaltungen durch einen
Festakt in der Schule, der am Freitag, 14. Mai 2004 um 11.00
Uhr stattfinden wird. Weiter geht es am gleichen Tag um 19.00
Uhr mit einem „bunten Abend” im Festzelt auf dem Gelände der
Schule. Am Samstag, 15. Mai wird die Schule ihre Türen öffnen
und sich der Öffentlichkeit unter dem Motto: „Schule im Wandel”
präsentieren. Der „Tag der offenen Tür” mündet schließlich um
15.00 Uhr in ein großes Ehemaligentreffen im Festzelt.

Über 4700 Schülerinnen und Schüler haben seit ihrer Grün-
dung die Schule verlassen. Nun gilt es, diese über die geplan-
ten Aktivitäten zu informieren. Der Festausschuss richtet sich
dabei an alle Ehemaligen und bittet sie, möglichst viele Klassen-
kameradinnen und Kameraden auf die Veranstaltungen anzu-
sprechen. Zudem werden ehemalige Bläser von Herrn Billich
und Herrn Löffler gesucht und gebeten, sich bei der Schule zu
melden (09194-73830).

Eine weitere Möglichkeit sich über die Feier zu informieren
bietet die Schulhomepage. Unter http://www.rs-ebs.de können
sich Interessierte über alle geplanten Festivitäten informieren,
ferner besteht die Möglichkeit, einen eigens eingerichteten News-
letter zu abonnieren. Eine Bildergalerie bietet schließlich schon
vor dem Fest einen Einblick in 50 Jahre Schulgeschichte.

_ _ _ _ _ _

Miniolympiade
zwischen Ebermannstadt und Chantonnay

Vom 29. Mai bis 1. Juni 2004 findet in Ebermannstadt die 16.
Miniolympiade zwischen Ebermannstadt und der französischen
Partnerstadt Chantonnay stattt. Aus diesem Anlass erwarten wir
ca. 150 Sportler, Betreuer und Gäste aus Chantonnay.

Wir bitten bereits heute alle Gasteltern und Freunde unserer
Partnerstadt, sich diesen Termin vorzumerken! Wir nehmen auch
schon heute gerne Quartiermeldungen entgegen!

Stadt Ebermannstadt      Freundeskreis Ebs-Chantonnay
gez. Kraus, Bürgermeister      gez. Katja Metschnabl

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Niedermirsberg

Am Sonntag, den 25. Januar 2004, 16.30 Uhr findet im Feu-
erwehrhaus die Dienst- und Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr statt.

1.Tagesordnung der Dienstversammlung

a) Begrüßung durch den Bürgermeister
b) Bericht des Kommandanten
c) Ehrungen
d) Wünsche und Anträge

2.Tagesordnung der Jahreshauptversammlung

a) Begrüßung durch den Vorstand
b) Totengedenken
c) Bericht des Schriftführers
d) Bericht des Kassiers
e) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
f) Wünsche und Anträge

Hierzu ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder herz-
liche Einladung – bitte in Uniform erscheinen –

         gez. Alfons Herbst, 1.Vorstand

_ _ _ _ _ _

Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung der Stadt Ebermannstadt vom

22.12.1986

Betrifft: Abwasserfreimengen für Vieheinheiten bei landwirt-
schaftlichen Betrieben

§ 10
Einleitungsgebühr

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungsanlage zugeführten Wassermengen
abzüglich der nachweislich auf dem Grundstück verbrauch-
ten oder zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Ab-
zug nicht nach Absatz 3 ausgeschlossen ist. Der Nachweis
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der verbrauchten und zurückgehaltenen Wassermengen ob-
liegt dem Gebührenpflichtigen. Bei landwirtschaftlichen Be-
trieben mit Großviehhaltung gilt für jede Großvieheinheit eine
Wassermenge von  14 Kubikmeter pro Jahr als nachgewie-
sen. Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich gehal-
tene Viehzahl
. . .

(3) Vom Abzug nach Absatz 2 sind ausgeschlosssen

a) Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich, sofern es sich um
Wasser, für laufend wiederkehrende Verwendungszwek-
ke handelt
. . .

Bei den Gebührenbescheiden für Abwasser der Stadtwerke
Ebermannstadt für 2003 sind die Großvieheinheiten nicht be-
rücksichtigt. Die Landwirte mit Viehhaltung aus Ebermannstadt,
Rothenbühl, Gasseldorf, Niedermirsberg, Rüssenbach und
Neuses werden gebeten, ihren Viehbestand von 2003 in der
Kämmerei, im Rathaus, Zimmer 9 bis zum 31.1.2004 wegen der
Abwasserfreimengen für Großvieheinheiten zu melden.

Da keine allgemeine Viehzählung mehr durchgeführt wur-
de, werden die Landwirte mit Viehhaltung aus Wohlmuthshüll,
Buckenreuth, Burggaillenreuth, Kanndorf und Moggast gebe-
ten, ihren in 2003 durchschnittlich gehaltenen Viehbestand im
Rathaus in Ebermannstadt, Zimmer Nr. 9, bis spätestens
31.1.2004 zu melden, um Abwasserfreimengen für Großvieh-
einheiten bei der Abrechnung der Kanalbenutzungsgebühren
2003 berücksichtigen zu können.

Spätere Meldungen können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Ebermannstadt, den 23.11.2003
Stadt Ebermannstadt
Kraus, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Rechtsverordnung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen
an Sonn- und Feiertagen aus Anlaß der

Abhaltung von Messen, Märkten und ähnlichen
Veranstaltungen in der Stadt Ebermannstadt

Aufgrund des § 14 Abs. 1 u. 3 des Ladenschlußgesetzes
vom 28.11.1956 (BGBl. I S. 875) und des § 1 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 3
der Verordnung über den Verkauf bestimmter Waren an Sonn-
und  Feiertagen vom 21. Dezember 1957 (BGBl. I S. 1881), neu-
gefasst durch Bek. v. 2.6.2003 (BGBl. I S. 744) i.V. m. § 6 Nr. 3
der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Ar-
beitsschutzes und der Sicherheitstechnik (AsiMPV) vom 2. De-
zember 1998 (GVBl. S. 956) erläßt die Stadt Ebermannstadt fol-
gende

Verordnung:

§ 1

Die Verkaufsstellen in der Stadt Ebermannstadt dürfen 2004
abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Laden-
schlußgesetzes aus Anlass der Abhaltung von Märkten

am Sonntag, den 14. März 2004,
am Sonntag, den 20. Juni 2004,
am Sonntag, den 12. September 2004,
am Sonntag, den 14. November 2004,

jeweils in der Zeit von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr für den geschäft-
lichen Verkehr geöffnet sein.

§ 2

Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und
Feiertage, des § 17 des Ladenschlussgesetzes, die Bestimmun-
gen der Arbeitszeitordnung, des Manteltarifvertrages für die Ar-
beitnehmer im Einzelhandel in Bayern, des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind zu beachten.

§ 3

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft.

Ebermannstadt, den 25.11.2003

   gez. Kraus, Bürgermeister

Beschluss Stadtrat vom 24.11.2003
_ _ _ _ _ _

Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11, Ebermannstadt

Wollen Sie im neuen Jahr Leser in der Stadtbücherei wer-
den? Dann nutzen Sie unser Angebot. 14.000 Medien stehen für
Sie bereit:

Sachbücher für Erwachsene, Romane, Kinder- und Jugend-
bücher einschließlich Sachbücher, Zeitschriften-Abonnements,
Hörspiel- und Musikcassetten für Kinder, CDs (Pop und Klassik),
Hörbücher, Spiele für alle Altersgruppen, CD-ROMs

Ab Januar gibt es auch wieder neue CDs für Kinder, CD
(Pop) und Hörbücher.

Auf Bücher zum Thema Fasching feiern, Kostüme, Schmin-
ken usw. wird ebenfalls hingewiesen.

Außerdem erinnern wir an unsere Bücher zum Thema Erst-
kommunion.

Der Seniorenbus fährt am Dienstag, 13. Januar um 15.00
Uhr kostenlos vom Seniorenheim zur Bücherei und wieder zu-
rück. Wir würden uns freuen, wenn dieses Angebot reger in An-
spruch genommen werden würde.

Öffnungszeiten: Dienstag 15-18 Uhr, Donnerstag 15-19 Uhr

Sitzungsdienst

Die nächsten Gemeinderatssitzungen in Unterleinleiter fin-
den an folgenden Terminen statt:

Dienstag, den 27.01.2004
Dienstag, den 17.02.2004

Wir bitten, Baupläne mindestens 1 Woche vor einer Ge-
meinderatssitzung im Rathaus Unterleinleiter oder bei der VG in
Ebermannstadt einzureichen, da nur so eine rechtzeitige Be-
handlung durch den Gemeinderat gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:

19.01.2004 Restmüll und Biomüll

Um eine ordnungsgemäße Entleerung zu gewährleisten, sind
die Mülleimer pünktlich ab 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

_ _ _ _ _ _

GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
und 79 67 51www.unterleinleiter.de

E-Mail: info@unterleinleiter.de



MittVGEbs 14.01.04– 7 –

Achtung Senioren

Einladung ergeht an alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger ab 65 Jahre zur Teilnahme an einem

Informationsnachmittag
über die geplante Einrichtung eines regelmäßig stattfindenden
Seniorentreffs in Unterleinleiter. Die Zusammenkunft ist vorge-
sehen

am Dienstag, dem 10. Februar 2004, im Sportheim.

Wie schon am Seniorennachmittag der Gemeinde erwähnt,
wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.

G. Sendelbeck G. Gade
Bürgermeister Seniorenbeauftragte

_ _ _ _ _ _

Benützung der neuen Angerbrücke

Mittlerweile dürfte allgemein bekannt sein, dass die neue
Angerbrücke als Fußgänger- und Radfahrsteg ausgelegt wor-
den ist. Für Kraftfahrzeuge aller Alrt ist die Brücke gesperrt.
Entsprechende Verkehrszeichen wurden bereits angebracht.
Während der Bauzeit mit den verschiedenen Behinderungen
wurde über manches Verhalten hinweggesehen.

Zwischenzeitlich ist die Bahnhofstraße jedoch ungehindert zu
benutzen, so dass es für ein Befahren der Angerbrücke mit Autos
und landwirtschaftlichen Fahrzeugen keinen Grund mehr gibt.

Leider wurde festgestellt, dass aber immer noch die Ver-
kehrszeichen missachtet werden. Ist es denn wirklich notwen-
dig, aufwendige Sperreinrichtungen anzubringen, die dann bei
einem Notfall eher wieder hinderlich sind, oder muss es erst zu
Anzeigen kommen? Wir könnten uns mit ein klein wenig Ver-
nunft viel Unannehmlichkeiten und Kosten sparen. Ich hoffe, dass
dieser Aufruf genügt und dass weitere Maßnahmen nicht erfor-
derlich sein werden.

  gez. Gerhard Sendelbeck, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Radweg Unterleinleiter - Gasseldorf

Der Radweg in Richtung Gasseldorf, der am Ortsausgang
ab der Straße Am Anger bzw. Wiesenweg beginnt, hat uns wäh-
rend der Bauphase als Ausweichmöglichkeit gute Dienste ge-
leistet. Jetzt ist dieser Weg wieder seiner ursprünglichen Be-
stimmung vorbehalten. Die Benutzung ist nur Fußgängern, Rad-
fahrern und landwirtschaftlichem Verkehr erlaubt.

Es wurde aber wiederholt beobachtet, dass der Weg trotz
Sperrschilder auch von Autofahrern weiter benützt wird. Dies
kann nicht hingenommen werden, schon allein wegen der enorm
hohen Unfallgefahr. Autofahrer, die beim Befahren beobachtet
werden, müssen mit einer Anzeige rechnen.

  gez. Gerhard Sendelbeck, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Parken auf Gehwegen

Leider muß wieder darauf hingewiesen werden, dass das
Parken auf Gehsteigen nicht gestattet ist. Vielfach dürfte dies
reine Bequemlichkeit sein. Bitte benützen Sie in erster Linie Ihre
Garagen und Ihre Stellplätze auf Ihrem eigenen Grundstück. Soll-
te dies nicht immer möglich sein, dann parkenSie auf anderen
Plätzen, aber bitte so, dass Fußgänger, Winterdienst und
Feuerwehrzugänge zu den Hydranten nicht behindert werden.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.

  gez. Gerhard Sendelbeck, Bürgermeister
_ _ _ _ _ _

Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung der Gemeinde Unterleinleiter

vom 24.10.1994

Betrifft: Abwasserfreimengen für Vieheinheiten bei landwirt-
schaftlichen Betrieben

§ 10
Einleitungsgebühr

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungsanlage zugeführten Wassermengen ab-
züglich der nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten
oder zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Abzug
nicht nach Absatz 3 ausgeschlossen ist. Der Nachweis der
verbrauchten und der zurückgehaltenen Wassermengen ob-
liegt dem Gebührenpflichtigen. Bei landwirtschaftlichen Be-
trieben mit Großviehhaltung gilt für jedes Stück Großvieh eine
Wassermenge von  12 Kubikmeter pro Jahr als nachgewie-
sen. Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich  gehalte-
ne Viehzahl. . .

(3) Vom Abzug nach Absatz 2 sind ausgeschlosssen

1. Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich, sofern es sich um
Wasser, für laufend wiederkehrende Verwendungszwek-
ke handelt
. . .

Da keine allgemeine Viehzählung mehr durchgeführt wur-
de, werden die Landwirte mit Viehhaltung aus Unterleinleiter
und Dürrbrunn gebeten, ihren in 2003 durchschnittlich gehalte-
nen Viehbestand im Rathaus in Ebermannstadt, Zimmer Nr. 9
bis spätestens 15.1.2004 zu melden, um Abwasserfreimengen
für Großvieheinheiten bei der Kanalabrechnung 2003 berück-
sichtigen zu können.

Spätere Meldungen können aus programmtechnischen
Gründen leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Unterleinleiter, 23.11.2003
Gemeinde Unterleinleiter
Sendelbeck, Bürgermeister

CUT - Kino einmal anders!

Ein starkes Programm für Leute ab 16 Jahren bis 99 Jahren
- die Termine und die Filme:

Freitag, 23. 01. 2004 "Das 5. Element" mit Bruce Willis

Samstag, 24. 01. 2004 "Solino" mit Moritz Bleibtreu

Beginn: jeweils ab 19.30 Uhr Bistro - Filmstart: 20.00 Uhr

Ort: kath. Pfarrzentrum Ebermannstadt (altes Feuerwehrhaus)

Dass es um Filme geht und die an diesem Abend auch ganz
geschaut werden – das ist soweit schon mal klar. Doch was ist
das "einmal anders"? Schauen wir den Film in einer anderen
Sprache, in einer anderen Version, von hinten...? Weit gefehlt –
das besondere an CUT ist, dass CUT mehr als das Kino bietet.
Nämlich Hintergründe zum Film, zum Regisseur und zu den
Lebensthemen, die in jedem Film präsentiert werden. Dies soll
vor und während des Films bei zwei bis drei CUTs - kurzen Film-
unterbrechungen - geschehen. Filme nicht nur konsumieren
sondern genau hinschauen - sich der inhaltlichen Herausforde-
rung stellen. Und das alles bei grooviger Live-Musik und in Bis-
tro-Atmosphäre mit jeweils zum Film passenden Snacks und
Getränken. Der Eintritt ist frei!
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Die Filme - kurz und bündig:

Das 5. Element

Im New York des 23. Jahrhunderts staunt Korben Dallas
(Bruce Willis) nicht schlecht, als ihm aus heiterem Himmel ein
wunderschönes Mädchen direkt in sein fliegendes Taxi fällt.
Obwohl er die Sprache der jungen Frau namens Leeloo nicht
versteht, rettet er sie vor den anrückenden Cops. Zu diesem
Zeitpunkt kann Dallas noch nicht ahnen, dass es sich bei seinem
Fahrgast um den Schlüssel zum berühmtberüchtigten "fünften
Element" handelt, der allein die Welt vor dem diabolischen Zorg
und damit ihrem sicheren Untergang bewahren kann.

Solino

In den sechziger Jahren verlässt die Familie Amato ihr itali-
enisches Heimatdorf und wandert nach Duisburg aus. Dort gibt
es Stahlwerke, Kohlegruben und auch Schnee. Aber Pasta und
Pizza? Das Leben ist trostlos wie die Arbeit, die Wohnung und
das mickrige Gemüse. Vater Romano hat den Untertage-Job in
der Zeche bald satt, Mutter Rosa hat Heimweh. So entsteht der
Plan, die erste Pizzeria des Ruhrgebietes zu eröffnen. Während
Mutter Rosa kocht und Vater Romano den weiblichen Gästen
schöne Augen macht, verlieben sich die Söhne Gigi und
Giancarlo in dasselbe Mädchen. Im Laufe der Jahre zerbricht
die Familie, und auch Gigi und Giancarlo trennen sich im Bru-
derzwist. In den 80er Jahren verödet die Pizzeria in Dortmund im
Zeitgeist-Design, Gigis Traum vom Film versandet in einem still-
gelegten italienischen Freilichtkino, Giancarlo geht zum Fernse-
hen. Erst zehn Jahre später begegnen sich die beiden Brüder
wieder - da stellt sich die Frage: Wer hat sein Leben richtig ge-
lebt?

Die Kontaktadressen für Rückfragen: CVJM Ebermannstadt:
Susi Limmer, jastas limmer@t-online.de, Tel. 09194/722598.
Evang. Jugend im Dekanat: Frank Höhle, ej.fo@freenet.de, Tel.
09196/998600

_ _ _ _ _ _

Kath. Frauenbund Ebermannstadt

Liebe Mitgliedesfrauen und liebe Freunde
unseres Frauenbundes,

auf diesem Wege wünschen wir Ihnen ein gesundes und für
Sie zufriedenstellendes neues Jahr. Wir hoffen, dass Ihnen das
neue Jahresprogramm zusagt und Sie viele unserer Veranstal-
tungen mit Freunden und Interesssierten besuchen. Über die
bekannten Medien informieren wir Sie gerne aktuell, und bei
Fragen wenden Sie sich bitte an die Ansprechpartnerinnen oder
an die Teamfrauen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnan am
21. Januar 04         Elisabeth Ullrich.

Frauenbund Ebermannstadt Jahresprogramm 2004

21. Jan. Pfarrzentrum 15.00 Uhr
Monika Popp: „Geschmack an Himmel und Erde"
Hildegard von Bingen mit allen Sinnen erfahren

23. Jan. Einladung zum Festkonzert um 16.00 Uhr im Dom
Bamberg „100 Jahre Kath. Deutscher Frauenbund"
mit Grußwort und Gratulation unseres Erzbischofs
Prof. Dr. Ludwig Schick
Evtl. Buseinsatz wie zum Kunigundentag, Anmeld.
bis 14. 01. 2004

11. Feb. Pfarrzentum 18.00 Uhr
„Die Mode aus vergangener Zeit" mit gemütlichem
Abend

22. Feb. Teilnahme am Faschingsumzug „50 Jahre Elferrat
Ebermannstadt"

28. Feb. Fahrt zum Kunigundentag nach Bamberg, Anmel-
dung bei Frau Buhr

05. März Weltgebetstag, dieses Jahr aus Panama.
Ev. Emmauskirche, im Anschluss Begegnung im
Gemeindesaal

27. April Abfahrt 14.00 Uhr nach Pinzberg
Besichtigung der Nikolauskirche mit Führung, danach
Einkehr

05. Mai Pfarrzentrum 20.00 Uhr
„Harmonisches Wohnen sorgt für Wohlbefinden"
Referentin Christine Burkhardt

12. Mai Maiandacht 19.00 Uhr in der Erlachkapelle

22. Mai „100 Jahre KDFB" Jubiläumsfeier, ausgerichtet vom
Diözesanverband Bamberg "Mit dem Frauenbund
Zukunft wagen und gestalten"

23. Juni Pfarrzentrum 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

15. Juli- 4 Tagesfahrt zur Elsässer Weinstraße, und Straßburg
18. Juli Anmeldung bei Frau Buhr

25.  Juli Teilnahme am Pfarrfest mit Verkauf von Kaffee und
Kuchen

August Sommerpause

2. Halbjahr 2004 Programm Frauenbund

29. Sept. Wir besuchen das Hospiz in Bamberg und informie-
ren uns über die Arbeit des Hospizvereines und der
Hospizakademie

21. Okt. Rosenkranzandacht, gestaltet vom Frauenbund und
anschließend im Pfarrzentrum um 19.00 Uhr Vortrag
von Herrn Pfarrer Hübner

23./24. Weltmissionssonntag, Kuchenverkauf nach den Got-
Okt. tesdiensten zugunsten von „Missio"

20. Nov. Pfarrzentrum 14.00 - 17.00 Uhr mit Kaffeepause
„Kathrein-Tanz" unter Leitung von Frau Ullrich

28. Nov. Pfarrzentrum 14.00 Uhr, Mithilfe bei der Gestaltung
des adventlichen Seniorennachmittags der Pfarrei

15. Dez. Gasthof Zur Post, 20.00 Uhr
Adventsfeier als Jahresabschluss

Wir behalten uns vor, aus aktuellem Anlass das Programm
gegebenenfalls zu ändern.

Zu unseren Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein,
selbstverständlich sind auch Gäste immer willkommen.

Gerne organisieren wir für Sie einen Fahrdienst, der Sie zu
den Veranstaltungen abholt und wieder nach Hause bringt. Wenn
Sie diesen Fahrdienst in Anspruch nehmen wollen, melden Sie
sich bitte bei Veronika Hoch, Tel. 1439 oder Elisabeth Ullrich,
Tel. 8278

Auf Ihr Kommen freuen sich die Teamfrauen des Frauenbundes.

_ _ _ _ _ _

KAB Ebermannstadt

Liebe Frauen und Männer,
liebe Mitglieder der KAB!

Wir haben uns bemüht, ein Programm zusammenzustellen,
welches allen Wünschen und Interessen entspricht. Wir, das Vor-
standsteam freuen uns, wenn die Angebote bei den Mitgliedern
und selbstverständlich bei unseren Freunden angenommen
werden.

05.02.04. „Die Obertrubacher Erklärung", sozialpolitisches The-
ma, Referent: Ralph Korschinsky

22.02.04 Teilnahme am Rosenmontagszug anlässlich des
50jährigen Elferratsjubiläums

24.02.04 Faschingskehraus mit Schlachtschüsselessen
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05.03.04 „Veränderungen in der Arbeitswelt",
Referent: Dr. Manfred Böhm

14.03.04 Einkehrtag im Pfarrzentrum mit Pfarrer Thoma
19.03.04 Josefifeier mit Gottesdienstgestaltung
02.04.04 „Leben ist mehr als Kapital",

Referentin: Maria Gerstner
12.04.04 Emmausgang, gemeinsam mit der KAB Kirchehren-

bach
23.04.04 Jahreshauptversammlung
01.05.04 Teilnahme an der Maikundgebung in Forchheim
3.-5.05.04 Fahrt nach Berlin mit Besuch des Bundestages
14.05.04 KAB-Heute, Vorbereitung auf unser Jubiläum am 20.

Juni 2004
20.05.04 Maiwanderung
20.06.04 40 Jahre KAB Ebermannstadt, festl. Gottesdienst mit

Feier im Pfarrzentrum. Eingeladen sind alle Orts-
gemeinschaften im KAB-Kreisverband Forchheim

03.07.04 Wöhrder-Wiese, Erlebnispark der Sinne, Nürnberg

Mitte Juli bis September Sommerpause!

24.09.04 „Sozialpflichtigkeit des Reichtums", Referent: Dr.
Manfred Böhm

25.09.04 Herbstausflug
6.-8.10.04 In Planung „Christliche Patientenverfügung"
24.10.04 Rosenkranzmonat, Gestaltung der Rosenkranz-

andacht
8.-12.11. Planung eines Besuches bei der Presse
12.12.04 Adventsfeier

_ _ _ _ _ _

Katholische Jugend

Die Katholische Jugend Ebermannstadt ließ aus dem Erlös
der Aktion Sklavenarbeit und der Nikolausaktion einen Betrag
von 250 Euro an Bruder Martin in Nürnberg zukommen.

Bei der im letzten Jahr mehrmals durchgeführten Sklaven-
arbeit wurden Mitglieder der Kath. Jugend an Bürger aus Eber-
mannstadt versteigert um Arbeit in Haus und Garten zu ver-
richten.

Der Besuch des Seniorenzentrums am Nikolaustag bereite-
te sowohl den Jugendlichen als auch den Senioren sehr viel
Freude.

Durch ihre Aktionen wollte die Kath. Jugend das Projekt Bru-
der Martins unterstützen, der Obdachlosen in und um Nürnberg
Hilfe, beispielsweise durch medizinische Behandlung, anbietet
oder einfach nur Ansprechpartner für Probleme ist.

Wir danken Ihnen recht herzlich für Ihre Unterstützung bei
den Veranstaltungen des vergangenen Jahres 2003.

_ _ _ _ _ _

Pfarrei St. Stefan Moggast
Seniorennachmittag

Am Mittwoch, 21. 01. 2004 um 14.30 Uhr, sind die Senioren
aus dem Pfarrgebiet zu einem Vortrag "Informationen über
Betreuungsvollmachten und Betreuungsverfügung" von Herrn
Rettig, Landratsamt Forchheim, Betreuungsstelle, herzlich ein-
geladen.

Pfarrfahrt

Zu einem Nachtreffen für die Pfarrfahrt 2003 sind alle Teil-
nehmer und ihre Angehörigen sehr herzlich eingeladen am Sonn-
tag, den 18.01.2004 um 15.00 Uhr, nach Kanndorf ins Golfheim
Messingschlager.

Bitte bringen Sie ihre Bilder, Dias und Filme mit, die an die-
sem Nachmittag gegenseitig betrachtet und ausgetauscht wer-
den können.

_ _ _ _ _ _

Soldatenkameradschaft Ebermannstadt

Am Donnerstag, 15. Januar 2004 findet um 19.00 Uhr im
Gasthof „Zur Post" eine Vorstandssitzung statt. Sie dient der Vor-
bereitung der Jahreshauptversammlung am 6. März, auf der
neben einer Satzungsänderung auch Neuwahlen die wichtigs-
ten Tagesordnungspunkte sind.

Hinweis: Wir fahren vom 10. bis 13. Mai für 250 Euro in den
Schwarzwald mit einem Abstecher nach Frankreich. Anmeldun-
gen nehmen jetzt schon entgegen:  Hans Satzinger, Tel.: 9561
oder Fritz Zeilmann, Tel.: 4755.

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt - Abt. Basketball
Hallo Basketball-Fans!

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 2004 und hoffen
auch in den kommenden Heimspielen auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen.

Unsere nächsten Heimspiele im Gymnasium Fränk. Schweiz:

Sa., 17.01 14.00 Uhr E-Jugend - Rattelsdorf 1
16.00 Uhr C-Jug.m. - Strullendorf 1
18.00 Uhr Herren 1 - Bayreuth 3

Sa., 24.01. 18.00 Uhr Herren 2 - Litzendorf 2
Sa., 31.01. 13.00 Uhr E-Jugend - DJK Bamberg

15.00 Uhr B-Jug. m - Weidenberg
17.00 Uhr C-Jug. m - DJK Bamberg

Sa., 07.02. 18.00 Uhr Herren 1 - DJK Bamberg 2

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zur Verstärkung unseres Jugendtrainerstabes suchen wir
weitere Übungsleiter oder auch z.B. Sportlehrer, die Kinder und
Jugendlichen Basketball beibringen können. Falls Interesse be-
steht, melden Sie sich bitte bei einer der u.g. Adressen.

Unsere Trainingszeiten im Gymnasium Fränkische Schweiz:

Herren 1+2: Di., 20.00-21.30 Uhr u. Do., 19.30-21.30 Uhr

Hobby-/Freizeitmannschaft (männl. + weibl.): Mo 20.00-21.30
Uhr

Männl. B- u. C-Jugend (U18m + U16m): Di., 18.45-20.00 Uhr u.
Do., 18.00-19.30 Uhr

Mädels, ca. 13-15 Jahre: Mi., 18.00-19.30 Uhr

Jungs + Mädels (ca. 9-12 Jahre) Mi., 18.00-19.30 Uhr

Hierzu ist jede(r) neue Basketballer(in) herzlich willkommen!

Weitere Infos im Internet: www.tsv.ebermannstadt.de; email:
tsv.ebs.basket@web.de oder einfach anrufen bei: Thomas Krauß,
Ebs, Tel. 5969; Klemens Hübschmann, Ebs, Tel. 797171; Dieter
"Otto" Hauser, Trailsdorf, Tel. 0177/2609641

TSV Ebermannstadt 1910 e.V. - Fußballabteilung

Preisschafkopfrennen
im Sportheim, am Sonntag, 01. Februar 2004

1. Preis 150,00 Euro
2. Preis 100,00 Euro
3. Preis   50,00 Euro
sowie weitere wertvolle Sachpreise.

Einsatz 8,00 Euro  -  Beginn 15.30 Uhr

Es ergeht herzliche Einladung.
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Ab 01.01.2004 ist unsere Sportgaststätte wie folgt geöffnet:

Dienstag bis Freitag ab 18.00 Uhr
Samstag ab 15.00 Uhr durchgehend
Sonntag ab   9.30 Uhr durchgehend
Montag geschlossen

   gez. Die Abteilungsleitung

TSV Ebermannstadt - Lauftreff

Wir treffen uns jeden Samstag um 15 Uhr, Treffpunkt am
Parkplatz Aldi, Ebermannstadt. An Feiertagen entfällt der Lauf-
treff! Wer sich zutraut, locker 30 bis 40 min. zu laufen, ist herzlich
willkommen! Wir hoffen im neuen Jahr auf neue Läuferinnen
und Läufer! Auch Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen!
Anmeldung ist nicht erforderlich.

       Bernhard Lies, Lauftreffleiter, Tel. 4893
_ _ _ _ _ _

Musik- und Gesangverein Ebermannstadt

Die Chöre des Musik- und Gesangvereins Ebermannstadt
nehmen ihre Gesangsproben wieder auf. Gerade jetzt ist die
beste Gelegenheit, bei einer Schnupper-Chorprobe
heraruszufinden, ob auch Ihnen das, was uns viel Freude berei-
tet Spaß macht, nämlich, in fröhlicher und geselliger Runde zu
singen. Kommen Sie! Testen Sie!

15.1.2004 18.00 Uhr Frauenchor - Pfarrsaal (Dachgeschoss
des Volksbankgebäudes)

20.1.2004 19.00 Uhr Mixed Generation - Resengörgsaal
20.1.2004 20.15 Uhr Männerchor - Resengörgsaal

Singen Sie mit uns!
_ _ _ _ _ _

Bauernmarkt Ebermannstadt

Der Bauernmarktverein Ebermannstadt bedankt sich bei all
seinen Kunden in Ebermannstadt und Umgebung für das
entgegengebrarchte Vertrauen im vergangenen Jahr 2003 und
wünscht ein gesundes neues Jahr.

Der erste Bauernmarkt findet am 17. Januar 2004 von 8.00
bis 11.00 Uhr auf dem Marktplatz statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
_ _ _ _ _ _

Johanniter Kreisverband Forchheim

Ausbildung 2004 bei den Johannitern, Kreisverband
Forchheim, Hagenbach Nr. 1, Schloss, 91362 Pretzfeld, Tel.
09194/1550 oder FAX 09194/228 oder forchheim@juh-
bayern.de

1. Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für Führerscheinbewerber)
17.01.04 in Forchheim, Löschwöhrdstr. 5, Sitzungsraum Kreis-
jugendring
31.01.04 in Pretzfeld - Ortsteil Hagenbach, Haus Nr. 23,
AB-Raum Johanniter

2. Sanitätshelferkurs (Betriebssanitäter, Schulsanitäter, Vorbe-
reitung zum Ausbilder f. Erste-Hilfe)

I: 10. u. 11.01.04
II: 23./24. u. 25.01.04
III: 31.01. u. 01.02.04 in Pretzfeld-Hagenbach, Haus-Nr. 23

3. Schwesternhelfer/In, Pflegediensthelfer/In-Ausbildung (auch
f. pflegende Angehörige)
Beginn am 17.01.04 in Pretzfeld-Hagenbach s.o. Die Ausbil-
dung umfasst 110 Unterrichtseinheiten Theorie und 110 UE
Praxis

4. Wir bilden Sie aus zur nebenamtlichen Ausbilderin, zum Aus-
bilder für Erste-Hilfe. Ihre Ausbildung beginnt am 03.01.04 in
Pretzfeld-Hagenbach, s.0.

Anmeldungen und weitere Informationen gibt es bei den
Johannitern, Kreisverband Forchheim, Service-Nummer 08.00-
18.00 Uhr 09194/795023

_ _ _ _ _ _

VdK Ortsverband Ebermannstadt

Am Sonntag, 25. Januar 2004 findet um 14.30 Uhr im
Sonnensaal in Ebermannstadt unsere Jahreshauptversammlung
statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder und Freunde herzliche
Einladung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 20.1.03
3. Totengedenken
4. Jahresbericht 2003

- Rückblick auf die Veranstaltungen -
5. Grußwort
6. Kassenbericht
7. Revisionsbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
11. Vorschau - Schlußwort

        gez. Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Stammtisch Bierbrunnen

Mittlerweile schon traditionel findet im Januar das Hallen-
fußballturnier der Ebser Stammtische statt. Am Samstag, den
24. Januar 2004 wird wieder in den Gymnasium-Turnhallen ge-
kickt. Beginn ist um 09.00 Uhr.  Wir laden alle Fußballbegeisterten
recht herzlich zu unserem 14. Turnier ein.  Der Erlös der Veran-
staltung kommt der Gruppe Glaube und Licht zugute.

Der Stammtisch Bierbrunnen freut sich auf Ihren Besuch und
wünscht Ihnen ein gesundes neues Jahr.

Bei Fragen können Sie mich jederzeit unter der Nummer:
0160/7214146 erreichen.

_ _ _ _ _ _

SV Moggast 1974 e.V.
Winterwanderung

Zu unserer Winterwanderung ergeht herzliche Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Vereins.

Treffpunkt ist am Sonntag, 25.01.2004 um 14.00 Uhr am
Sportheim.

_ _ _ _ _ _

Kulturkreis Ebermannstadt e.V.- Volkshochschule der Stadt

Veranstaltung am 29.1.2004

Episoden einer Kindheit: Erzählungen aus dem zwanzigsten
Jahrhundert. Von Thomas Mann - Ernest Hemingway - Ernst
Toller - Manfred Hausmann und Frank Mc Court.

Vortrag und Lesung von Hugo Scholter, Bamberg. Donnerstag,
20.00 Uhr, Resengörgsaal

_ _ _ _ _ _



MittVGEbs 14.01.04– 11 –

Sudetendeutsche Landsmannschaft Ebermannstadt
Einladung zum Faschingsball

Wie in den vergangenen Jahren veranstalten wir auch heu-
er wieder einen Faschingsball mit Tombola.  Es ergeht daher
herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde, am

Samstag, 31. Januar 2004 um 20.00 Uhr

in den Resengörgsaal zu kommen. Es spielt der bekannte Allein-
unterhalter Reinhold Eberlein, der bisher stets eine gute Stim-
mung in unsere Veranstaltungen brachte. Der Eintritt kostet
weiterhin nur 5,-- Euro.

Die gesamte Vorstandschaft würde sich über möglichst viele
Besucher sehr freuen.

_ _ _ _ _ _

1. Shotokan-Karate-Zentrum Forchheim e.V.
-Zweigstelle Ebermannstadt-

Unsere E-Mail Adresse: Karate-Zentrum-Forchheim@t-
online.de Unsere Internet Adresse: www.karate-zentrum-
forchheim.de www.karate-ebermannstadt.de

Nächster Anfängerkurs

Beginn am Montag, 19. Januar 2004, 19.30-21.00 Uhr. Ge-
lehrt wird traditionelles Shotokan Karate in Grundschule, Kata
und Kumite. Karate dient der Schulung von Körper und Geist, es
umfasst neben körperlichen auch meditative Bereiche, fördert
körperliches Wohlbefinden wie auch Schulung der Konzentrati-
on und Entspannung. Gleichwohl erzielt der Karateschüler si-
cheres Auftreten (Vermeidung von Aggressionen) ebenso wie
die gezielte Abwehr mit Unschädlichmachung eines Gegners
im Notfall.

Der Kurs umfasst 10 Doppeleinheiten, mitmachen kann je-
der im Alter von 8 bis 88 Jahren, Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es reicht leichte Sportbekleidung ohne Schuhe. Karate
wird ausschließlich barfuss ausgeführt!

Nach dem Kurs besteht die Möglichkeit einer Aufnahme in
das 1. Schotokan Karate Zentrum Forchheim mit Trainings-
möglichkeiten von Montag bis Samstag in Ebermannstadt (MO),
Forchheim (DI-DO, SA), und Heroldsbach (FREI).

Die Kursgebühr beträgt 25,-- Euro.

Jahresanfangsfeier
mit Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft

findet am Samstag, 31.01.2004, 18.00 Uhr im Schützenhaus
Forchheim statt.

Im Namen der Vorstandschaft,
Johannes Distler, Zweigstellenleiter

_ _ _ _ _ _

Caritas-Sozialstation Ebermannstadt

Vertragspartner der Pflegekassen, Häusliche Krankenpflege
und Pflegeberatung, Pflegeeinsatz bei Bezug von Pflegegeld,

Ambulante Ergotherapie. Bürozeiten: tägl. 8.00–16.00 Uhr,
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/8305,

Fax: 09194/797272

Für Patienten, die von uns gepflegt werden, sind wir über
Handy  in dringenden Fällen Tag und Nacht erreichbar. Für den
Bereich Ebermannstadt, Tel.  0162/48 43 093 und für den
Bereich Gößweinstein, Tel.  0162/66 35 413.

Ambulante Ergotherapie
Rehabilitationsmaßnahmen wie z.B. Mobilisation,

Selbsthilfetraining, Gedächtnistraining
 z.B. bei neurologischen

 oder chronischen Erkrankungen.
Wir erteilen gerne weitere Auskünfte.

Med. Fußpflege - Stomaberatung

Sonstige Angebote:

Gruppe für Menschen mit Körperbehinderung

Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: G. Schmuck,
Tel.: 09194/9518.

Gruppe für Menschen mit einer geistigen Behinderung und
ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Quelle”)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Cornelia Keil-

holz, Pretzfeld, Tel. 09194/4819

Gruppe für junge Erwachsene und Kinder mit einer
geistigen Behinderung und ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Schöpfrad”)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Annette Hulwa,

Forchheim, Tel. 09191/976277, dienst. Tel. 0911/789545.

Seniorentanz und Gymnastik
Zeit: Gymnastik: jeden Montag, 9.00 Uhr – 10.15 Uhr.

Tanz: jeden 2. Montag im Monat jeweils 14.30 Uhr – 16.00 Uhr.
Ort: Ebermannstadt, Bürgerhaus.
Zeit: Bewegungsübungen: jeden Montag, 10.45–11.15 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum, Café Bellini.

Während der Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht statt.
Ansprechpartnerin: Elisabeth Ullrich, Ebermannstadt, Tel.: 09194/8278.

_ _ _ _ _ _

"Gemeinsam solo tanzen"
für bewegungsfreudige Menschen

Treffen zwei Mal monatlich im Atrium Klinik Fränk. Schweiz
Ebermannstadt.

Termine: Mittwoch: 14.01. von 18.15-19.30 Uhr
Mittwoch: 28.01. von 18.15-19.30 Uhr

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und Zuschauer und Teil-
nehmer, vor allem aus der Klinik sind erwünscht und herzlich
willkommen.  Auskunft: Tel. 09194/8278 oder 09194/8305

Tanz als Meditation
Im Pfarrsaal der kath. Kirche Ebermannstadt, treffen wir uns am

Freitag, 9. Januar von 18.00 bis 19.15 Uhr zu meditativen und be-
schwingten Tänzen. Neue Termine: 6. Feb./12. März, Auskunft s.o.

Kath. Frauenbund Unterleinleiter

Wir laden ein zu unserer Fahrt zum Karpfenessen am
30.1.2004. Bitte beachten Sie diesen Termin. Im letzten
Mitteilungsblatt war der 20.1.2004 angegeben. Dies stimmt nicht.
Der Bus fährt am 30.1.2004 in Dürrrunn um 18.30 Uhr und an-
schließend in Unterleinleiter am Dorfplatz ab. Die Fahrt ist für
Mitglieder kostenlos, Gäste zahlen 3,00 Euro. Bitte melden Sie
sich bei Frau Dorsch oder Frau Diestler bis 15.1.2004 an.

_ _ _ _ _ _

22. Eine-Welt-Basar

Der 22. Eine-Welt-Basar am Vormittag des 2. Advents war
auch diesmal wieder ein voller Erfolg. Wir konnten einen Reiner-
lös von 2.721,-- Euro an die Kindernothilfe in Duisburg für ein
Hilfsprojekt in Uganda/Afrika überweisen. Die Bestätigung des
Geldeingangs und ein Dankschreiben haben wir bereits erhal-
ten. Auch wir sagen für diesen großartigen Erfolg allenSpendern,
Basarbesuchern, Bläsern und Helfern auf diesem Wege recht
herzlichen Dank.

     Das Basar-Team, gez. Rolf Pätschinsky
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Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

17./18.01.2004 Dr. Preller Marianne, Pretzfeld, Hauptstraße 25,
Tel. 09194/8469

24./25.01.2004 Dr. Reinfelder Stefan, Pegnitz, Böllgraben 2,
Tel. 09241/3111 und 3829

_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V. Ebermannstadt

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und
deren Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt;
Freitag: 18.00-20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/
15962, Mobil: 0170/2003160.

_ _ _ _ _ _

Beratung für psychisch Kranke

Beratung für psychisch Kranke am Dienstag, den 27.01.
2004 von 10.00 bis 12.00 Uhr in Ebermannstadt. Anmeldung
unter der Tel.-Nr. 09191/65586 bei der „Insel” in Forchheim.

_ _ _ _ _ _

Theaterbusfahrten
von Ebermannstadt an folgenden Tagen:

Samstag, 20.3.2004, 19.30 Uhr, Oper Nürnberg - Don Giovanni
(Oper in ital. Sprache von W.A.Mozart). Kassenpreis 44,--;
37,--; 30,--; 19,60 ¤. Abopreis: 39,70, 33,50, 27,--, 17,70 ¤.
Meldetermin: 21.1.2004.

_ _ _ _ _ _

Waldkindergarten Wiesenttal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, den 12.2.2004, findet im Gasthof „Zur Wolfs-
schlucht" in Muggendorf um 20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Vereins statt. Alle Mitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Belehrung nach § 43 Abs. 4 Infektionsschutzgesetz
7. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme aller Mitglieder.

_ _ _ _ _ _

Alkohol am Steuer - Nein, danke -
Seminar für alkoholauffällige Autofahrer

Die Psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkranke (PSB)
in Forchheim veranstaltet wieder ein Seminar für Frauen und
Männer, denen der Führerschein aufgrund von Alkohol am Steuer
entzogen wurde. Ab einer Blutalkoholkonzentration von 1,6 ‰
muss der Betreffende, um seinen Führerschein wieder zu erhal-

ten, eine Medizinisch-Psychologische-Untersuchung (MPU)
absolvieren. Dabei muss er nachweisen, dass zukünftig keine
Gefahr mehr besteht, dass er wieder alkoholisiert am Steuer
sitzt. Dies gelingt nur, wenn man sich mit dem Problem Alkohol
ausreichend auseinandergesetzt hat.

Das Seminar aViS – alkoholauffällige Verhalten im Stra-
ßenverkehr – bietet die Möglichkeit, sich auf die Suche nach
Ursachen des Alkoholkonsums zu machen. Warum trinke ich?
Was fällt mir unter Alkohol leichter? Was will ich leichter erträg-
lich machen? Diesen und anderen Fragen wird nachgegangen.
Meist steckt hinter dem Alkoholkonsum mehr als bloße Gewohn-
heit oder geselliges Verhalten im Verein. Die Volksdroge Num-
mer 1 wird häufig dazu genutzt, belastenden Verhältnissen des
Alltags zu entfliehen und die persönliche Situation zu erleich-
tern. Oft wird der Alkohol dabei zum bevorzugten Mittel der
Problemlösung: Alkoholabhängigkeit ist entstanden.

Neben der Ursachenforschung bietet aViS Informationen
über den Einfluss des Alkohols auf das Fühlen, Handeln und
Denken der Betreffenden. Weitere Themen sind Alkoholauf- und
-abbau, Blutalkoholkonzentration sowie Alkoholabhängigkeit.
Ein wichtiger Teil ist weiter die Rückfallvorsorge und das Nach-
denken über andere Möglichkeiten der Problemlösung.

Das Seminar unter Leitung des Diplompsychologen Fritz
Hübschmann umfasst ein Vorgespräch, 10 Abende (im Zeitraum
von 10 Wochen) und ein Nachgespräch sowie eine evtl. not-
wendige Nachbetreuung. Es kostet 240 Euro. Beginn ist der 26.
Februar 2004. Das Seminar findet jeweils von 16.00 bis 18.00
Uhr in der PSB in Forchheim, Birkenfelderstr. 15 statt.

Für die Teilnahme ist ein Vorgespräch zwingend erforderlich,
das ab jetzt mit den Mitarbeitern der PSB vereinbart werden kann.
Für weitere Informationen steht die PSB telefonisch unter 09191/
60112 von Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr und Mon-
tag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung.

_ _ _ _ _ _

Treffen der Bediensteten
 des ehemaligen Landratsamtes Ebermannstadt

Die Bediensteten des ehemaligen Landratsamtes Eber-
mannstadt treffen sich am Freitag, den 16.01.2004 ab 15.00 Uhr
im Gasthaus Zur Sonne in Ebermannstadt.

Diese Zusammenkunft dient der Pflege der gemeinschaftli-
chen Erinnerung an unvergessliche Jahre.

     gez. Benno Götz
_ _ _ _ _ _

Motorsägeführer-Lehrgang

Am 29. und 30.01.04 findet um 9.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Rüssenbach ein Kurs in Sicherheit und Fälltechnik
mit der Motorsäge statt.

Um Anmeldung wird unter Tel. 09194/1418 gebeten.

_ _ _ _ _ _

„Camera Obscura”

Ein experimenteller Tagesworkshop zum Thema Fotografie
für Jugendliche ab 15 Jahren am 17.01.04 von 10.00 bis 18.00
Uhr im Jugendhaus Burg Feuerstein bei Ebermannstadt.

...schwarz-weiß Bilder mit einer Dose „knipsen”... Im Zeital-
ter von Digitalkameras weiß man eigentlich nicht mehr, wie man
vor über 400 Jahren ein Motiv aufs Papier gebracht hat. Oder
doch? Man verwendete eine Schachtel mit Loch, bestückte die-
se mit einem beschichteten Papier ... und erhielt ein spiegel-
verkehrtes Negativ des fotografierten Motivs. Durch einen mys-
teriösen Vorgang in der Dunkelkammer gelang der Übergang
zum Positiv.
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Wir wollen an diesem Samstag diese alte Technik wieder-
beleben. Eventuell schaffen wir es, zusätzlich ein oder zwei Ab-
züge von euren bereits vorhandenen und mitgebrachten
schwarz-weiß Negativen zu machen. Neugierig geworden? –
Dann sehen wir uns. Auf zahlreiche Fotofreaks freuen sich Sonja
Steglich und Manuela Linsner.

Anmeldung bis spätestens 17.01.2004, Kursgebühr 9,00 ¤.
Weitere Information und Anmeldung: Jugendhaus Burg Feuer-
stein, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194 - 76740; Fax 09194 -
767410; E-mail: anmeldung@burg-feuerstein.de, Internet:
www.burg-feuerstein.de.

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen
der Kath. Landvolkshochschule Feuerstein

Betriebsführung klar profilieren und effektiv managen: Der
Arbeitskreis für Bildungshäuser und sozial-caritative Einrich-
tungen trifft sich am 14. und 21. Januar sowie 04. Februar
2004 jeweils von 09.30–13.00 Uhr.

Die Botschaft von der Auferstehung Jesu – Von den ältesten
Bekenntnissen zu den Ostererzählungen: Zu diesem The-
ma trifft sich der Grundkurs Bibel vom 23.–25. Januar 2004.

Bäuerinnencafé: Das Bäuerinnencafé trifft sich wieder am 22.
Januar 2004, diesmal in der Klinik Fränkische Schweiz in
Ebermannstadt. Dort wird die Einrichtung mit ihren vielfälti-
gen Möglichkeiten vorgestellt.

Bäuerinnenwohlfühltag – Zeit für mich: Zeiten des persönli-
chen Ausspannens, Innehaltens und Erholens ergeben sich
selten. Dieser Tag lädt ein, sich selbst einen Tag lang in den
Mittelpunkt zu stellen. Donnerstag, 27. Januar 2004 von
09.00–16.30 Uhr.

Sich reden trauen – Rhetorik für Ortsbäuerinnen: Der Tag bie-
tet Gelegenheit, das eigene Rede- und Stehvermögen zu
trainieren. Tipps und Hinweise werden gegeben, die per-
sönliche rednerische Sicherheit auszubauen und langfristig
zu stabilisieren. Für Ortsbäuerinnen aus dem Landkreis
Bamberg, Donnerstag, 29. Januar 2004 von 09.00–17.00 Uhr.
Für Ortsbäuerinnen aus dem Landkreis Forchheim 03. Feb-
ruar 2004 von 09.00–17.00 Uhr.

Agrarpolitischer Dämmerschoppen – Entkopplung der Prä-
mien – Reform mit Tücken und Konsequenzen: Dieser Däm-
merschoppen findet am Freitag, 30. Januar 2004 um 20.00
Uhr statt. Als Referent kommt Herr Wolfgang Reimer, Bundes-
ministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirt-
schaft, zuständig für Strukturpolitik in die Landvolks-
hochschule.

Landpastoraler Studientag: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Seelsorge in ländlichen Pfarreien informieren sich im Rah-
men dieses Studientags über aktuelle Fragestellungen der
Landpastoral. Montag, 02. Februar 2004 von 09.30–16.00
Uhr.

Seminar für Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte:
In diesem Seminar werden verschiedene Hinweise, Infor-
mationen und Tipps sowie Hilfen und Anregungen zu Fra-
gen wie „Wie begrüße ich richtig bei Veranstaltungen, Feier-
lichkeiten und wenn Gäste kommen?” oder Wie sollen wir
eine Gemeindeversammlung durchführen?”

Nähere Informationen, Kosten und Anmeldung unter Tel. 09194-
73630, Fax 736325 oder E-Mail: zentrale@klvhs-feuerstein.de.
Zu jeder Veranstaltung ist eine Anmeldung notwendig.

EBERMANNSTADT

15.01. 19.00 Gesangverein Gasseldorf - Generalversamm-
lung - Gemeindehaus

15.01. 19.00 Vorstandssitzung SKE - Gasthof Post
17.01. Prunksitzung des Elferrates
18.01. Seniorennachmittag des Elferrates - Sonnensaal

18.01. 14.00 St. Marien Kindergarten - Tag der offenen Tür
21.01. 16.00 BRK - Blutspenden - Grüner Saal Ebs.
21.01. 14.30 Pfarrei St. Stefan Moggast - Seniorennachmittag
23.01. 15.00 Kinderkino
23.01. 08.00 TÜV - Zugmaschinentermin - BayWa Pretzfeld
23.01. 19.30 CUT - Kino einmal anders „Das 5. Element” -

Senivita
24.01. 09.00 Hallenturnier der Ebermannstädter Stammti-

sche - Gymnasium-Turnhallen
24.01. 19.30 CUT - Kino einmal anders „Solino” - Senivita
24.01. 20.00 Sternwarte - Vortrag - Bürgerhaus
24.01. 11.00 Integrativer Kindergarten - Faschingskostüm-

Second-Hand-Basar - Kindergarten
25.01. 14.30 VdK Ebs - Jahreshauptvers. im Sonnensaal
25.01. 14.00 SV Moggast - Winterwanderung - Sportheim
29./30.01. 9.00 Motorsägenlehrgang - Feuerwehrgerätehaus

Rüssenbach
31.01. 20.00 Sudetendeutsche Landsmannschaft - Fa-

schingsball - GH Resengörg
01.02. 15.30 TSV Ebs Fußball - Preisschafkopfrennen - Sporth.

VORSCHAU:

06.02. 15.00 Elferrat - Kinderfasching - Sonnensaal
08.02. monatlicher Jahrmarkt
14.02. 20.11 Elferrat - Lachparade - Sonnensaal
20.02. 15.00 Elferrat - Kinderfasching - Sonnensaal
22.02. Großer Faschingsumzug

VORSCHAU 2004:

28.03. Ostereiermarkt
08.05. 100 Jahre Fränkische-Schweiz-Verein OG Ebs
14.05. 50 Jahre Realschule
14.-16.05. 25jähriges Jubiläum - Stammtisch Haberoch-

sen - Gasseldorf
30.05. Miniolympiade
03.-06.06. 100 Jahre FFW Moggast
20.06. Historischer Markt
03.07. Kubanische Nacht im Bürgerhausgarten
11.07. 30 Jahre Dampfbahn Fränkische Schweiz

UNTERLEINLEITER

25.01. 15.00 FFW Unterleinleiter - Dienst- u. Generalvers.
30.01. 18.30 Karpfenessen des Kath. Frauenbund UL
31.01. 19.00 Faschingsball der SpVgg in der Turnhalle

VORSCHAU:

05.02. 15.00 Evang. Seniorennachmittag
06.02. 20.00 FFW Dürrbrunn - Dienst- u. Generalversammlung
15.02. 13.00 Schulfasching in der Turnhalle
22.02. 14.00 Kinderfasching der SpVgg im Sportheim
23.02. 19.30 Rosenmontagsgaudi der SpVgg im Sportheim
24.02. 10.00 Weißwurstfrühschoppen im Sportheim
27.02. 20.00 Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-

tenbauvereins - Sportheim

Angelo


